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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

mit einem Informationstag am 22. Juni 2024 startet der 
Umbau und der Verkauf der Wohnungen rund um den 
altehrwürdigen Stadthof.

Durch Erweiterung und Umbau entstehen so 16 Woh-
nungen für Betreutes Wohnen, ein Bistro mit kleinem 
Hofladen sowie ein Tagespflegezentrum.

Im Quartett bestehend aus dem Investor, dem Immo-
bilienbüro Benzing GmbH (welches beim Vertrieb von 
Nirwing Immobilien unterstützt wird), der evangeli-
schen Altenhilfe St. Georgen gGmbH, des Gemeinde-
hilfe-Vereins Unterkirnach e. V. und der Gemeinde Unterkirnach 
stellen wir Ihnen das Projekt vor!

Es liegt nun an uns allen, diesem Projekt, welches zentral in unserer Dorfmitte liegt, zu einem erfolgreichen 
Start zu verhelfen.

Informieren Sie sich unabhängig davon, ob Sie eine Wohnung erwerben möchten oder sich vorstellen 
könnten, dort als Mieter*in einzuziehen. Weiter wird Sie die evangelische Altenhilfe St. Georgen gGmbH 
mit ihrem Slogan „Miteinander – Leben – Gestalten“ über alle weiteren Dienstleistungen der ambulanten, 
stationären und teilstationären Altenhilfe informieren.

Ich bin dankbar, dass wir mit diesem Angebot unseren Teil dazu beitragen werden, dass viele Menschen 
möglichst lange zu Hause, aber auch direkt vor Ort betreut werden können. Soziale Teilhabe, die Entlas-
tung der pflegenden Angehörigen und auch das Miteinander in einer funktionierenden Dorfgemeinschaft 
geht uns alle an. Auch für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt sein. Der Gemeindehilfeverein und das 
Gemeindeteam werden Sie mit Suppen sowie mit Kaffee und Kuchen – auf Spendenbasis – bewirten.

Wir freuen uns auf viele Besucher*innen und einen für alle Beteiligten erfolgreichen Informationstag.

Herzlichst, Ihr

Andreas Braun

Stadthof-Infotag  
am 22.06.2024  

11.00 - 15.00 Uhr INFOTAG
22.06.2024

Stadthof

11.00 - 15.00 Uhr 
Stadthof Unterkirnach 

Herzliche 

  Einladung



2 Nummer 25 . Freitag, 21. Juni 2024

Herausgeber: Gemeinde Unterkirnach

Druck und Verlag: Nussbaum Medien Rottweil GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautbarungen  
und Mitteilungen: Bürgermeister Andreas Braun, 78089 Unterkirnach,  
Villinger Straße 5, oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch interessiert“ und den Anzeigenteil:   
Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot 

IMPRESSUM 

Anzeigenverkauf: rottweil@nussbaum-medien.de

INFORMATIONEN

GEMEINDE

Gemeinde Unterkirnach
Villinger Straße 5, Tel: 07721 8008-0, Fax: 07721 8008-40
gemeinde@unterkirnach.de, www.unterkirnach.de
Andreas Braun, Bürgermeister  07721 8008-20
andreas.braun@unterkirnach.de  Zimmer 201
Heike Brunner, Assistenz Bürgermeister 07721 8008-20
heike.brunner@unterkirnach.de  Zimmer 202
Ulrike Haberstroh, Personal 07721 8008-22
ulrike.haberstroh@unterkirnach.de Zimmer 204
Bianca Schweiger, Personal, 
Öffentlichkeitsarbeit 07721 8008-54
bianca.schweiger@unterkirnach.de Zimmer 203
Rechnungsamt
Bastian Pfliegensdörfer, Leitung Rechnungsamt  07721 8008-23 
bastian.pfliegensdoerfer@unterkirnach.de  Zimmer 102
Ralf Scherer,  
Leitung Sachgebiet Ver- und Entsorgung  07721 8008-28
ralf.scherer@unterkirnach.de Zimmer 104
Silke Muller, Gemeindekasse 07721 8008-27
silke.muller@unterkirnach.de Zimmer 103
Hauptamt
Werner Breig, Leitung Hauptamt 07721 / 8008-24
werner.breig@unterkirnach.de Zimmer 003
Werner Rosenfelder, Bauangelegenheiten 07721 8008-59
werner.rosenfelder@unterkirnach.de Zimmer 205
Sandra Beha, Standesamt/Bürgerservice 07721 8008-50
sandra.beha@unterkirnach.de Zimmer 001
Sandra Limberger, Bürgerservice 07721 8008-26
sandra.limberger@unterkirnach.de  Zimmer 002
Artur Makowe 07721 8008-41
Leitung Sachgebiet Liegenschaften  
Artur.makowe@unterkirnach.de
Corina Lehnen 07721 8008-56
corina.lehnen@unterkirnach.de Zimmer 105
Tourist-Information 
#EchtUnterkirnach und Postfiliale, 
Mühlenplatz  07721 / 8008-37
Fabian Bönecke, Teamleitung Marketing
und Tourismus   07721 8008-58
fabian.boenecke@unterkirnach.de Zimmer 010
Nadine Bähr  07721 8008-36
nadine.baer@unterkirnach.de Zimmer 010
Bianca Schweiger 07721 8008-39
bianca.schweiger@unterkirnach.de  Zimmer 010
Störungsmeldestelle
Wasserversorgung, Strom EGU und Gas außerhalbe der 
Dienstzeiten der Gemeinde, 24-Std.Rufbereitschaft EGT Tri-
berg,  0800 086 1861 

Spielscheune 07721 8008-55
Kindergarten St. Elisabeth
St. Jakobusweg 2, kiga@kath-zwibriki.de 07721 59114
Evangelischer Kindergarten
Esperantoweg 13       07721 916 6050
kita.unterkirnach.villingen@kbz.ekiba.de
Roggenbachschule Unterkirnach
Esperantoweg 13 07721 887968-0

Wichtige Telefonnummern:
Arztpraxen
Praxis Dr. Mohm,
Rathausplatz 2  07721 / 9955500
Apotheke
Silvia Wilhelm, Villinger Straße 2 07721 / 53970
Apotheken-Notdienstnummer
Vom Festnetz kostenfrei 0800 0022833
Vom Mobilnetz (max. 69 ct/Min) 22833
Sozialstation – Kirchplatz 4
(Krankenpflege, Nachbarschaftshilfe, Altenpflege)
Pflegedienstleiterin Frau Stephanie Götz  07721 / 9169475
Betreutes Wohnen Unterkirnach
Betreuungsservice: Caritasverband e.V.
Gerwigstraße 6, 78050 Villingen-Schwenningen
Tel. 07721 / 8407-0
Betreuungskraft: Frau Ilona Auber, Büro Wohnanlage
Tel. 07721 / 206 04 33
Notrufe
Polizei  110
Polizeirevier St. Georgen 07724 / 9495-00
Rettungsdienst / Feuerwehr               112
Krankentransport  07721 / 19 222
Allgemeinärztlicher Notfalldienst
im Schwarzwald-Baar-Klinikum Villingen-Schwenningen:
Freitags von 16.00 Uhr bis 23.00 Uhr,
Samstag, Sonntag, Feiertag von 08.00 bis 23.00 Uhr
(ohne Voranmeldung 116117
Kinderärztlicher Notfalldienst Tel. 116 117 (kostenfrei)
im Schwarzwald-Baar-Klinikum Villingen-Schwenningen
Montag – Donnerstag von 19.00 Uhr – 21.00 Uhr, Freitag
von 18.00 Uhr – 21.00 Uhr, Samstag, Sonntag und Feiertag 
von 09.00 Uhr – 21.00 Uhr
Hals-Nasen-Ohren-ärztlicher Notfalldienst
im Schwarzwald-Baar-Klinkum Villingen-Schwenningen
(1. OG Hauptgebäude): Samstag, Sonntag, Feiertag von 10.00 
bis 20.00 Uhr (ohne Voranmeldung)
 Tel. 116 117 (kostenfrei)
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Im Rahmen der TOUR GINKGO veranstaltet  
die Gemeinde einen  

Flohmarkt am 06.07.2024 von 10.00 Uhr bis 15.00 Uhr  
auf dem Mühlenplatz.  

Der Aufbau kann ab 08.00 Uhr erfolgen.

Der komplette Erlös der Standgebühren (6,00 € pro Meter)  

sowie die Einnahmen aus den verkauften Speisen und  

Getränken spenden wir an die Rehabilitationsklinik  

Katharinenhöhe für krebs- und herzkranke Kinder und deren 

Familien in Schönwald im Schwarzwald.

Haben Sie Interesse an einem Stand?

Sie finden das Anmeldeformular unter www.unterkirnach.de.  

Geben Sie dieses ausgefüllt zusammen mit der Standgebühr  

im #EchtUnterkirnach zu den Öffnungszeiten ab.  

Anmeldeschluss: 02.07.2024

FLOHMARKT  
ZUGUNSTEN DER  
KATHARINENHÖHE

WIR FREUEN UNS AUF VIELE 
TEILNEHMER UND BESUCHER!
WIR FREUEN UNS AUF VIELE 
TEILNEHMER UND BESUCHER!

WEITERE INFORMATIONEN 
Gemeindeverwaltung Unterkirnach
Villinger Straße 5 · Tel. +49 7721 8008-20 
www.unterkirnach.de
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Amtliche Bekanntmachungen
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Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum 
(ELR) Ausschreibung Jahresprogramm 2025

Das Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbrau-
cherschutz (MLR) hat das Jahresprogramm 2025 zum Entwick-
lungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) mit Bekanntmachung 
vom 31. Mai 2024 im Staatsanzeiger ausgeschrieben.

Das ELR
Mit dem ELR hat das Land Baden-Württemberg ein umfassendes 
Förderangebot für die strukturelle Entwicklung ländlich geprägter 
Dörfer und Gemeinden geschaffen. Gefördert werden Projekte, 
die lebendige Ortskerne erhalten, zeitgemäßes Wohnen und Ar-
beiten ermöglichen, eine wohnortnahe Versorgung mit Waren 
und Dienstleistungen sichern sowie zukunftsfähige Arbeitsplätze 
schaffen. Ziel des Jahresprogramms 2025 ist, Impulse zur in-
nerörtlichen Entwicklung und Aktivierung der Ortskerne zu set-
zen und dabei auch den Klimaschutz zu berücksichtigen. Daher 
wird die Nutzung vorhandener Bausubstanz besonders geför-
dert. Zudem sind Neubauprojekte in den Förderschwerpunkten 
Innenentwicklung/Wohnen, Arbeiten und Gemeinschaftseinrich-
tungen nur noch förderfähig, sofern die Tragwerkskonstruktion 
überwiegend aus einem CO2-speichernden Material (z. B. Holz) 
besteht.
Projektträger und Zuwendungsempfangende können neben den 
Kommunen beispielsweise auch Vereine, Unternehmen und Pri-
vatpersonen sein.

Wo liegen die Förderschwerpunkte?
Im Förderschwerpunkt Grundversorgung steht die Sicherung der 
örtlichen Grundversorgung mit Waren und Dienstleistungen des 
täglichen bis wöchentlichen Bedarfs im Vordergrund. Gefördert 
werden unter anderem Dorfgasthäuser, Dorfläden, Metzgereien, 
Bäckereien und Handwerksbetriebe. Zur Grundversorgung kön-
nen auch Arztpraxen, Apotheken und andere Dienstleistungen 
im Gesundheitsbereich gehören. Investitionen von Kleinstunter-
nehmen der Grundversorgung und für Einrichtungen für lokale 
Basisdienstleistungen können mit einem Fördersatz von bis zu 
30 % (ggf. 35 % bei zusätzlichem CO2-Speicherzuschlag) ge-
fördert werden.
Im Förderschwerpunkt Wohnen/Innenentwicklung werden die 
Erhaltung und Stärkung der Ortskerne insbesondere durch Um-
nutzung vorhandener Bausubstanz, Maßnahmen zur Erreichung 
zeitgemäßer Wohnverhältnisse (umfassende Modernisierungen), 
innerörtliche Nachverdichtung (ortsbildprägende Neubauten un-
ter Verwendung CO2-speichernder Baustoffe), Verbesserung 
des Wohnumfeldes, Entflechtung unverträglicher Gemengelagen 
sowie die Neuordnung mit Baureifmachung von Grundstücken 
gefördert. Bei eigengenutzten wohnraumbezogenen Projekten 
liegt der Regelfördersatz bei 30 %. Der Höchstbetrag pro Wohn-
einheit beträgt bei Modernisierungen, Umbauten und Aufsto-
ckungen 50.000 €, bei Umnutzungen bis zu 60.000 €. Neubau-
ten in Baulücken werden mit bis zu 30.000 € gefördert. Für den 
Förderschwerpunkt Wohnen/Innenentwicklung wird etwa die 
Hälfte der im Jahresprogramm 2025 zur Verfügung stehenden 
Mittel eingesetzt. Auch in den an den Ortskern angrenzenden 
Baugebieten (bis zur Erschließung in den 70er-Jahren) ist die 
Förderung möglich.
Im Förderschwerpunkt Arbeiten werden vorrangig Projekte 
unterstützt, die zur Umnutzung oder Weiterentwicklung vorhan-
dener Bausubstanz beitragen. Auch die Entflechtung störender 
Gemengelagen im Ortskern ist ein wichtiges Förderziel. Gefragt 
sind Projekte von kleinen und mittleren Unternehmen, die zum 
Erhalt der dezentralen Wirtschaftsstruktur sowie zur Sicherung 
und Schaffung von zukunftsfähigen Arbeitsplätzen beitragen. 
Unternehmensinvestitionen können mit einem Fördersatz von 
bis zu 15 % gefördert werden.

CO2-Speicherzuschlag
Wer bei Projekten überwiegend ressourcenschonende, CO2-
bindende Baustoffe im Tragwerk wie z. B. Holz einsetzt, kann 
in definierten Fällen einen Förderzuschlag von 5-%-Punkten auf 
den Regelfördersatz und eine erhöhte Maximalförderung be-
kommen, sofern dies nach beihilferechtlichen Bestimmungen 
möglich ist.

Antragsverfahren
Anträge auf Aufnahme in das Förderprogramm können aus-

schließlich von den Städten/Gemeinden gestellt werden. Diese 
Aufnahmeanträge enthalten die von der Gemeinde positiv be-
werteten privaten Projekte.

Daher ist es notwendig, dass die Unterlagen zu den 
privaten Projekten bis spätestens 30.08.2024 bei der 
Gemeinde vorliegen.
Sollten Sie ein Projekt planen, für das eine Förderung infrage 
kommen könnte, so wenden Sie sich an Herrn Werner Rosen-
felder Tel. 07721/800859, E-Mail: werner.rosenfelder@unterkir-
nach.de, um die erforderlichen Unterlagen abzustimmen.
Es können nur Projekte zur Förderung vorgeschlagen werden, 
die vor der Programmentscheidung im Jahr 2025 nicht begon-
nen sind und im Jahr der Förderentscheidung begonnen werden.
Das MLR entscheidet im Frühjahr 2025 über die Aufnahme in 
das ELR.
Weitere Informationen über die Fördervorraussetzungen, die För-
derhöhe und das Verfahren zur Antragstellung finden Sie unter 
https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unsere-themen/laend-
licher-raum/foerderung/elr/oder unter https://rp.baden-wuert-
temberg.de/themen/land/elr/seiten/elr-antragstellung/
Gemeinde Unterkirnach, den 17.06.2024

Ausbildungsplatzsuche zählt für die Rente

Schulabgehende sollten sich bei der Agentur für Arbeit 
melden
Die Abschlussprüfungen sind geschafft und mit der Zeugnis-
übergabe gehört für viele junge Menschen die Schule der Ver-
gangenheit an. Dann beginnt für die meisten Jugendlichen die 
Suche nach einem Ausbildungsplatz. Was viele nicht wissen: 
Diese Ausbildungsplatzsuche kann bei der gesetzlichen Renten-
versicherung angerechnet werden und spätere Rentenansprü-
che mitbegründen. Wie junge Menschen das geltend machen 
können, zeigt die Deutsche Rentenversicherung Baden-Würt-
temberg (DRV BW) auf.
Schulabgängerinnen und –abgänger im Alter zwischen 17 und 
25 Jahren, die nicht sofort einen Ausbildungsplatz finden, sollten 
sich dafür bei der Agentur für Arbeit (www.arbeitsagentur.de) 
als ausbildungsplatzsuchend melden. Damit die Zeitspanne als 
Anrechnungszeit berücksichtigt wird, muss die Suche nach ei-
nem Ausbildungsplatz mindestens einen Kalendermonat dauern. 
Keine Rolle spielt dagegen, ob ein Schulabschluss vorliegt oder 
während der Suche Leistungen von der Agentur für Arbeit bezo-
gen werden. Sinnvoll vor allem für all diejenigen, die nicht genau 
abschätzen können, wann sie in die Ausbildung starten können.
Wer bei der Arbeitsplatzsuche älter als 25 Jahre ist, kann in be-
stimmten Fällen auch Anrechnungszeiten hinterlegen. Zur Abklä-
rung der Voraussetzungen empfiehlt sich die individuelle Bera-
tung durch die DRV BW.

Information und Beratung
Ausführliche Informationen gibt es online auf www.rentenblicker.
de, dem Jugendportal der Deutschen Rentenversicherung. Mehr 
Informationen enthalten die kostenfreien Broschüren „Berufs-
starter und Rente“, „Tipps für den Berufsstart“ und „Das Renten-
ABC“. Sie können unter www.deutsche-rentenversicherung.de 
heruntergeladen oder bestellt werden. Das Team am kostenlo-
sen Servicetelefon hilft auch unter 0800 1000 4800 gerne weiter.

HITZEGEFAHR

IST OFT ZU LANG„Nur mal schnell..“„Nur mal schnell..“

HITZEGEFAHR

IST OFT ZU LANG„Nur mal schnell..“„Nur mal schnell..“
IM AUTO

Foto: freemixer/E+/Getty Images Plus
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Mitteilungen

IHRE AUFGABEN SIND
• Leitung des Bereichs Marketing & Tourismus und  

Verantwortung aller bereichsbezogenen Projekte und  
Veranstaltungen  

• Vermarktung von Unterkirnach (online und offline)
• strategischer Ausbau des (tages-) touristischen Angebots 
• zentraler Ansprechpartner für Gastgeber, Gastronomie, 

Vereinsvertreter und stetige Erweiterung des Netzwerks

WIR ERWARTEN VON IHNEN
• Ein fachbezogenes Studium, eine touristische  

Ausbildung oder einschlägige Berufserfahrung im Bereich 
Marketing, Tourismus oder Wirtschaftsförderung

• Erfahrung im Projektmanagement und eine hohe  
Methodenkompetenz

• Organisationsfähigkeit und Effizienz beim selbstständigen 
Arbeiten ebenso wie im Team 

• äußerst strukturiertes und lösungsorientiertes Arbeiten 
und Denken

• kommunikationsstarke und hervorragende mündliche und 
schriftliche Ausdrucksform

• große Einsatzbereitschaft, Begeisterung und  
aufgeschlossene Art

WIR BIETEN IHNEN
• ein aufgeschlossenes, motiviertes Team mit offener 

Arbeitsatmosphäre
• Vergütung entsprechend der Qualifikation und  

Berufserfahrung in Anlehnung an den TVÖD
• eine unbefristete, vielseitige und  

verantwortungsvolle Tätigkeit in Teil- oder Vollzeit
• betriebliches Gesundheitsmanagement/Jobrad/Hansefit
• Förderung durch Weiterbildungsmöglichkeiten

Wir suchen 
Verstärkung!

Leitung Marketing und  
Tourismus (m/w/d) 

(80% – 100%)

INTERESSIERT? 
Dann richten Sie bitte Ihre aussagekräftige Bewerbung mit 
frühestmöglichem Eintrittstermin baldmöglichst in einem  
PDF-Dokument per E-Mail an personal@unterkirnach.de
Bei weiteren Fragen wenden Sie sich an  
Frau Ulrike Haberstroh, Telefon 07721 8008-22  
Gemeinde Unterkirnach, Villinger Str. 5, 78089 Unterkirnach

WEITERE INFOS UNTER: www.unterkirnach.de

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung

Montag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag, 
     08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag,  14.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Dienstag,   geschlossen

Bahnübergang gesperrt

Der Bahnübergang Unterkirnach, Stockburg ist vom 23.06 ab 
20 Uhr bis 01.07., 18 Uhr wegen Gleisbauarbeiten gesperrt.

Die Straßenmeisterei Villingen/Furtwangen 
informiert: Fahrbahninstandsetzungsarbeiten 
L 173 Villingen - Unterkirnach

Die Straßenmeisterei Villingen/Furtwangen führt zusammen mit 
der Fa. Walter Fahrbahnsanierungsarbeiten, im Zuge der L 173 
zwischen Villingen und Unterkirnach, durch. Die Arbeiten sind 

im Zeitraum in der KW. 25, ab dem 18.06.24 bis 20.06.24 ein-
geplant.
Die Straßenmeisterei ist bemüht, die Verkehrseinschränkung so 
gering wie möglich zu halten.
Wir danken für Ihr Verständnis.

Das Technikgebäude für die Breitbandversor-
gung wurde angeliefert

Das Technikgebäude (=PoP) wird beim Reisemobilstellplatz auf-
gestellt. Die Außenanlagen und der Innenausbau erfolgt in den 
nächsten Wochen, sodass die ersten Kunden im Herbst einen 
Glasfaseranschluss über den Versorger des Zweckverbands, die 
Firma Stiegeler aus Schönau, buchen können.
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Programm Ausstellung der Abschlussarbei-
ten mit Schulinfos 2024

 
 

  
    
    
  
  

  
Ausstellung    
der Abschlussarbeiten 
mit Schulinfos  
 

an der Staatlichen Feintechnikschule  
mit Technischem Gymnasium 
 
am Sonntag, 21. Juli 2024 
von 11:00 bis 16:00 Uhr  

 

SSttaaaattlliicchhee  FFeeiinntteecchhnniikksscchhuullee  Telefon 07720 8334 - 0 
mmiitt  TTeecchhnniisscchheemm  GGyymmnnaassiiuumm Fax        07720 8334 - 149 
Rietenstraße 9   info@feintechnikschule.de 
78054 Villingen-Schwenningen  www.feintechnikschule.de 

Ausstellung der Abschlussarbeiten mit Schulinfos
Es gibt vielfältige Informationen zu den Aus- und Weiterbildungs-
möglichkeiten an unserer Schule sowie die Ausstellung der 
Technikerarbeiten, Gesellenstücke der Feinwerkmechaniker, 
Elektroniker und Uhrmacher und die Projektarbeiten des Be-
rufskollegs für Informationstechnik zu entdecken.
Im Rahmen der Ausstellung finden diverse Vorführungen statt, 
bei denen Sie unter anderem auch unser modernes Physiklabor 
kennenlernen können. Außerdem werden geführte Rundgänge 
zur Information über die Schule angeboten und unsere Lernfab-
rik Industrie 4.0 vorgestellt.
11:30 Uhr     Eröffnung der Ausstellung durch Schulleiter 

Thomas Ettwein in der Aula (Gebäude D)
im Anschluss (ca. 11:45 Uhr) 
Kurze Darbietung der Theater-AG in Raum D 103 (Gebäude D)
12:00 Uhr | 13:30 Uhr | 15:00 Uhr Rundgänge mit Infos zur 
Schule und den Ausbildungsmöglichkeiten mit Präsentation der 
Industrie 4.0-Anlage (Raum C-115, Gebäude C)
12:45 Uhr     „Zschschschsch…tt!“ – Kurze Präsentati-

on des Chemie-Saals mit einem Demons-
trationsversuch, Chemie-Saal B 008 (Ge-
bäude B)

13:30 – 14:30 Uhr   Roboterwettbewerb der Klasse TGEI im 
Foyer (Gebäude A)

14:30 Uhr     Präsentation von Technikerarbeiten in der 
Aula (Gebäude D)

Weitere Raumzuteilungen sind vor Ort ersichtlich.
Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch!

Landratsamt
Schwarzwald-Baar-Kreis

Kreistagswahl 2024 – Das vorläufige Ergebnis steht fest
Die Stimmen sind ausgezählt, die Sitze sind verteilt. Nachdem 
am Sonntag, 9. Juni die Europawahl sowie die Kommunalwahlen 
stattgefunden haben, kann nun ein Resümee gezogen werden. 
Landrat Sven Hinterseh und der Leiter der Kreiswahlgeschäfts-
stelle Wilfried Borho gaben bei einer Pressekonferenz das vor-
läufige amtliche Endergebnis der Kreistagswahl 2024 bekannt.

Am Wahlsonntag gaben von 165.914 Wahlberechtigten im 
Schwarzwald-Baar-Kreis 92.888 Wähler ihre Stimme für den elf-
ten Kreistag ab. Somit liegt die Wahlbeteiligung bei 55,99 Pro-
zent. Vor fünf Jahren lag die Wahlbeteiligung bei 53,4 Prozent.
Der neue Kreistag setzt sich aus 61 Mitgliedern zusammen, wäh-
rend das Vorgängergremium aus 58 Kreisrätinnen und Kreisräten 
bestand. Der neue Kreistag erfährt einen starken Personalwech-
sel. Insgesamt ziehen 29 Kreisrätinnen und Kreisräte neu in das 
Gremium ein (47,5 Prozent), also fast die Hälfte des Kreistags ist 
mit neuen Mitgliedern besetzt.
Vier Kreisräte waren schon einmal Mitglied im Kreistag und erhielten 
nun erneut das Mandat. Dies sind der Unterkirnacher Bürgermeister 
Andreas Braun, Mathias Schleicher aus Dauchingen, Christian Stark 
aus Hüfingen und Georg Wentz aus St. Georgen. Für zwei Kreisrä-
te, nämlich für Walter Klumpp aus Tuningen und Anton Knapp aus 
Hüfingen, ist es bereits die achte Amtsperiode im Kreistag.
Insgesamt sind zwölf Frauen und 49 Männer im Kreistag des 
Schwarzwald-Baar-Kreises vertreten. Die Frauenquote liegt 
somit bei 19,67 Prozent (vor fünf Jahren: 22,41 Prozent). Der 
jüngste Kreisrat ist Michael Haselberger aus Villingen-Schwen-
ningen mit 34 Jahren. Der älteste Kreisrat ist Ernst Schaumann 
aus Villingen-Schwenningen mit 77 Jahren.
16 Oberbürgermeister und Bürgermeister sind im Kreistag ver-
treten. Dies entspricht einer „Bürgermeisterquote“ von 26,23 
Prozent. Bei der Wahl im Jahr 2019 wurden 14 Oberbürgermeis-
ter und Bürgermeister in den Kreistag gewählt.
Weitere Infos zu den Ergebnissen der Kreistagswahl unter: 
https://www.lrasbk.de/Kreistagswahl-2024/
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Endgültiges Wahlergebnis der Europawahl steht fest
Der Kreiswahlausschuss hat das endgültige Wahlergebnis der 
Europawahl 2024 für den Schwarzwald-Baar-Kreis festgestellt. 
Landrat Sven Hinterseh und der Leiter der Kreiswahlgeschäfts-
stelle Wilfried Borho ermittelten gemeinsam mit sechs Beisitzern 
das Ergebnis.
Insgesamt waren im Schwarzwald-Baar-Kreis für die Europa-
wahl 2024 149.141 Personen zur Wahl berechtigt. Gewählt ha-
ben 93.232 Wähler, was einer Wahlbeteiligung von 62,51 Pro-
zent entspricht. Von den abgegebenen Stimmen waren 1.286 
ungültig.
Landrat Sven Hinterseh dankte allen ehrenamtlichen und haupt-
amtlichen Wahlhelferinnen und Wahlhelfern in den Städten und 
Gemeinden für ihren Einsatz am Wahlsonntag und bei den Aus-
zählungen danach.

Landratsamt wegen Personalversammlung am Mittwoch, 
26. Juni geschlossen
Am Mittwoch, 26. Juni sind am Nachmittag ab 13 Uhr alle Dienst-
stellen der Kreisverwaltung wegen einer Personalversammlung 
geschlossen. Betroffen sind im Einzelnen folgende Dienststellen:
In VS-Villingen:
• Landratsamt / Hauptgebäude Am Hoptbühl 2
• Landratsamt / Nebengebäude Am Hoptbühl 5 und 7
• Landratsamt / Verwaltungsgebäude An der Brigach, Bahn-

hofstraße 6
• Amt für Abfallwirtschaft, Auf der Steig 6
• Versorgungsamt, Voltastraße 3
• Gesundheitsamt, Herdstraße 4
In Donaueschingen:
• Außenstelle des Landratsamts, Humboldtstraße 11
• IMPULS – Wir machen Jugendliche stark!, Irmastraße 3
• Beratungsstellen für Eltern, Kinder und Jugendliche, Herd-

straße 4, in VS-Villingen sowie in Furtwangen und Donaue-
schingen

99 Jahre Fachschule für Landwirtschaft Donaueschingen: 
Herausragende Leistungen gewürdigt
(Schwarzwald-Baar-Kreis) Die Fachschule für Landwirtschaft 
Donaueschingen feierte ihre Abschlussfeier. Dabei wurden im 
Landratsamt in VS-Villingen zahlreiche Absolventen für ihre her-
ausragenden Leistungen gewürdigt.
13 Studierende der Vollzeitklasse haben nach zweieinhalb Jah-
ren erfolgreich die Ausbildung zum „Wirtschafter des Landbaus“ 
abgeschlossen. Elf der Studierenden stehen schon mitten in der 
Meisterprüfung, welche direkt auf den Abschluss „Wirtschafter 
des Landbaus“ folgt. In der Teilzeitklasse Landwirtschaft können 
weitere 30 Studierende nach eineinhalb Jahren Unterricht stolz 
auf ihren Abschluss „Fachkraft für Landwirtschaft sein“.
Viele Familienangehörige und Gäste waren gekommen, um die 
Absolventen zu feiern und ihre Leistungen anzuerkennen.
Landrat Sven Hinterseh begrüßte die Gäste und Michael Krumm 
vom Regierungspräsidiums Freiburg sprach einige Grußworte. 
Mit dem Zitat „Bildung ist eine Investition für die Menschen, die 
an die Zukunft glauben“, bedankte sich Schulleiterin Gertraud 
Lohrmann bei den Studierenden für das große Engagement und 
das Durchhaltevermögen, welches die Studierenden parallel zu 
Familie und Beruf in dieser Zeit aufgebracht hatten.
Nach der Verleihung der Zeugnisse blickten die Klassensprecher 
Domenic Rothfelder und Leon Schuler in ihrer Rede auf die lehr-
reiche Zeit zurück und freuten sich, den „bedeutsamen Meilen-
stein in ihrem Leben feiern zu können“.

 
Abschlussklasse Fachkraft für Landwirtschaft

 
Abschlussklasse Wirtschafter für Landbau

Bei der Abschlussfeier der Fachschule für Landwirtschaft Do-
naueschingen wurden im Landratsamt in VS-Villingen zahlreiche 
Absolventen für ihre herausragenden Leistungen gewürdigt.

Feierstunde: Landrat Sven Hinterseh würdigt verdiente 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
Ehrungen und Verabschiedungen im Landratsamt
Für die meisten der 14 Gäste war es ein Tag der Freude, bei 
manchem auch mit Wehmut verbunden: einer guten Tradition 
folgend hatte Landrat Sven Hinterseh wieder eine ganze Reihe 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zu einer Feierstunde eingeladen. 
Dienstjubiläen, aber auch Verabschiedungen standen auf dem 
Programm.
Zwei Mitarbeiter wurden für 40 Jahre im Öffentlichen Dienst ge-
ehrt. Für 25 Jahre im Öffentlichen Dienst erhielten drei weitere 
Kollegen eine Ehrung. Ein Mitarbeiter wurde für die 25-jährige 
Zugehörigkeit zum Landratsamt geehrt. In launigen Worten wür-
digte Landrat Sven Hinterseh die Verdienste jedes und jeder 
Einzelnen und überreichte allen ein kleines Geschenk sowie den 
Jubilarinnen und Jubilaren außerdem eine Urkunde. Gemeinsam 
mit dem Landrat, weiteren Führungskräften aus dem Landrat-
samt und dem Personalrat saßen die Geehrten noch einige Zeit 
bei Kaffee und Kuchen zusammen und tauschten allerhand An-
ekdoten aus.
Michael Leiße    (Kommunal- und Rechnungsprüfungsamt, 

40 Jahre Öffentlicher Dienst),
Andreas Wolf    (Forstamt, 40 Jahre Öffentlicher Dienst),
Heike Frank     (Stabsstelle Öffentlichkeitsarbeit, Kultur 

und Archiv, 25 Jahre Öffentlicher Dienst),
Angelika Walter    (Baurechts- und Naturschutzamt, 25 Jahre 

Öffentlicher Dienst),
Susanne Zeiger    (Amt für Soziale Sicherung, Pflege und Teil-

habe, 25 Jahre Öffentlicher Dienst),
Friedbert Trendle    (Amt für Soziale Sicherung, Pflege und Teil-

habe, 25 Jahre Landkreis),
Pia Binkert     (Amt für Soziale Sicherung, Pflege und Teil-

habe – Jobcenter, Verabschiedung),
Marc Furtwängler   (Amt für Soziale Sicherung, Pflege und Teil-

habe, Verabschiedung),
Horst Hauser     (Vermessungs- und Flurneuordnungsamt, 

Verabschiedung),
Michael Mayer   (Kämmerei, Verabschiedung),
Carina Mika     (Amt für Soziale Sicherung, Pflege und Teil-

habe, Verabschiedung),
Detlef Vogt     (Amt für Schule, Hochbau und Gebäude-

management, Verabschiedung),



11Nummer 25 . Freitag, 21. Juni 2024

An der Feierstunde konnten leider nicht teilnehmen:
Norbert Adamski    (Amt für Veterinärwesen und Lebensmittel-

überwachung, Verabschiedung)
Dieter Engesser   (Amt für Digitalisierung, Verabschiedung)
Martha Hilser     (Amt für Soziale Sicherung, Pflege und Teil-

habe, Verabschiedung)
Fabienne Klausmann  (Amt für Soziale Sicherung, Pflege und Teil-

habe, Verabschiedung)
Karin Laubis     (Amt für Schule, Hochbau und Gebäude-

management, 25 Jahre Öffentlicher Dienst)
Erich Pfaff    (Straßenbauamt, Verabschiedung)
Judith Rakowski    (Amt für Umwelt, Wasser- und Boden-

schutz, Verabschiedung)
Marion Reith     (Landwirtschaftsamt, 25 Jahre Öffentlicher 

Dienst)
Achim Rosenthal   (Jugendamt, Verabschiedung)
Andreas Straub   (Straßenbauamt, Verabschiedung)
Sabine Weisser   (Kämmerei, 40 Jahre Öffentlicher Dienst)
Thomas Wursthorn  (Hauptamt, Verabschiedung)

 
Die anwesenden Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter gemeinsam 
mit Landrat Sven Hinterseh und Monika Ziolek, Personalrat:

Delegation des Kantons Schaffhausen zu Besuch im 
Schwarzwald-Baar-Kreis
Regelmäßig tauschen sich Vertreter des Kantons Schaffhausen 
mit Vertretern aus dem Schwarzwald-Baar-Kreis aus. Den Rah-
men dafür bietet das traditionelle Freundschaftstreffen, welches 
einmal jährlich im Wechsel in der Schweiz und in Deutschland 
stattfindet. Jetzt nahm Landrat Sven Hinterseh gemeinsam mit 
Vertretern der Kreistagsfraktionen die Delegation aus dem Kan-
ton Schaffhausen in Empfang.
Regierungsrat Patrick Strasser, Vorsteher des Erziehungsdepar-
tements des Kantons Schaffhausen, der Departementssekretär, 
Dienststellenleitende des Kantons, Vertreter der Kommission des 
Kantonsrates für grenzüberschreitende Zusammenarbeit sowie 
auch die Leiterin der Koordinationsstelle für Außenbeziehungen 
nahmen neben weiteren Vertretern aus dem Bildungsbereich an 
dem Besuch teil.
Zum Auftakt informierte sich die Gruppe über die Arbeit der Du-
alen Hochschule Baden-Württemberg (DHBW) in VS-Schwen-
ningen. Prof. Dr. Gert Heinrich, Prorektor und Dekan der Fakultät 
Wirtschaft und interimsmäßig mit der Fortführung der Amtsge-
schäfte des Rektors betraut, stellte das duale Studienangebot 
sowie die Arbeit der Dualen Hochschule Villingen-Schwenningen 
dar und verschaffte der Gruppe einen Einblick in die einzelnen 
Studiengänge. Dabei wurde insbesondere der Bereich des Ba-
chelorabschlusses beleuchtet. Außerdem stellte Prof. Dr. Boris 
Kühnle, Direktor des Center for Advanced Studies der Dualen 
Hochschule Baden-Württemberg in Heilbronn, die Arbeit des 
Centers for Advanced Studies vor und erläuterte die angebote-
nen dualen Masterstudiengänge gerade auch vor dem Hinter-
grund der zukünftig eher abnehmenden Studierendenzahlen.
Am Nachmittag besichtigte die Gruppe die Luisenklinik mit Kli-
nikschule in Bad Dürrheim. Hierbei stieß auch Bürgermeister 
Jonathan Berggötz zur Gruppe, um mit dieser den Nachmit-
tag gemeinsam zu verbringen. Nach der Begrüßung durch den 
Vorstandvorsitzenden Sven Wahl und dem Ärztlichen Direktor 
Prof. Dr. Norbert Grulke stellte die Chefärztin der Klinik für Kin-
der- und Jugendpsychiatrie und -psychotherapie mit Psychiatri-
scher Institutsambulanz an der Luisenklinik, Dr. med. Marianne 
Ledwon-Feuerstein, ihre Arbeit vor. Dabei ging sie auf die gro-
ßen Herausforderungen und Probleme der Kinder und Jugend-
lichen insbesondere im Hinblick auf die Bewältigung der Folgen 

der Corona-Pandemie ein. Im Anschluss wurde die Delegation 
in zwei Gruppen durch die Räumlichkeiten der Klinikschule ge-
führt. Dabei berichteten die interimsmäßige Leiterin der Klinik-
schule Frauke-Maria Weinberg und ihre Kollegin ausführlich von 
der täglichen Arbeit in der Klinikschule sowie über den individuell 
gestalteten Unterricht.
Bei Kaffee und Kuchen gab es noch Gelegenheit zu weiterem 
Austausch, bis die Delegation schließlich am frühen Abend wie-
der Richtung Schweiz verabschiedet wurde. Ein Wiedersehen ist 
für das kommende Jahr im Kanton Schaffhausen geplant.

Der Schwarzwald-Baar-Kreis schwingt sich erneut auf das 
Rad!
Der Schwarzwald-Baar-Kreis nimmt wieder zusammen mit elf Städ-
ten und Gemeinden am Stadtradeln teil. Villingen-Schwenningen, 
Donaueschingen, Blumberg, Königsfeld, Gütenbach, Vöhrenbach, 
St. Georgen, Hüfingen, Unterkirnach, Tuningen und Bad Dürrheim 
sind dieses Jahr angemeldet. Alle Städte und Gemeinden werden 
erneut vom 1. bis 21. Juli so oft es geht das Auto stehen lassen 
und so viele Rad-Kilometer wie möglich sammeln.
„Es freut uns sehr, dass das Engagement der Städte und Ge-
meinden des Landkreises am Stadtradeln erneut hoch ist“, er-
klärt Landrat Sven Hinterseh. An 21 Tagen am Stück sollen mög-
lichst viele Kilometer beruflich und privat klimafreundlich mit dem 
Rad zurückgelegt werden.
Bürgerinnen und Bürger können im „offenen Team“ des Kreises, 
der jeweiligen Stadt oder Gemeinde oder zusammen im Team 
mit Freunden oder Kollegen in die Pedale treten. Über die Stadt-
radeln-Homepage oder mit der kostenfreien App können Teil-
nehmende die geradelten Strecken direkt ihrem Team und ihrer 
Kommune gutschreiben.
Bad Dürrheim bietet am Dienstag, 25. Juni im Haus des Gastes 
ab 9.30 Uhr einen Rad-Check an. Hier ist es möglich, die Räder 
von fachkundigen Mechanikern kostenlos durchchecken zu las-
sen. Eine Anmeldung ist erforderlich unter Telefon: 07726 662666.
Wer sich zum Stadtradeln anmelden möchte, hat jetzt die Ge-
legenheit unter: www.stadtradeln.de/schwarzwald-baar-kreis 
oder www.stadtradeln.de/stadtname und dem jeweiligen Stadt-
namen.

Babyernährung: zuerst die Milch und dann der Brei
Am Mittwoch, 3. Juli, bietet das Landwirtschaftsamt des Land-
ratsamtes Schwarzwald-Baar-Kreis von 19 bis 20.30 Uhr einen 
Vortrag für Eltern von Babys bis zum Alter von acht Monaten zum 
Thema: „Zuerst die Milch und dann der Brei.“ Der Vortrag findet 
online statt. BeKi-Referentin Ingrid Graus gibt dabei Hinweise und 
Tipps, wie die Einführung der Beikost gelingen kann. Anmeldun-
gen sind bis Freitag, 28. Juni, unter www.lrasbk.de/brei möglich.

BEKJ - Vortragsreihe Bildungsespresso: „Eltern bleiben – 
Trennung und Scheidung als Aufgabe“
(Schwarzwald-Baar-Kreis) „Eltern bleiben – Trennung und Schei-
dung als Aufgabe“ heißt der nächste Vortrag der Beratungsstelle 
für Eltern, Kinder und Jugendliche (BEKJ) des Landratsamtes 
Schwarzwald-Baar-Kreis. Cornelia Raible-Mayer, Diplom-Sozi-
alpädagogin und Leiterin des Allgemeinen Sozialen Dienstes des 
Kreisjugendamtes und Daniel Mielenz, Diplom-Sozialpädagoge und 
Leiter der BEKJ referieren gemeinsam am Mittwoch, 10. Juli, um 
19.30 Uhr in der Herdstraße 4 in VS-Villingen zu diesem spannen-
den Thema. Interessierte können in Präsenz oder online teilnehmen.
Zum Inhalt:
Eine Trennung der Eltern stellt Kinder und damit die Eltern selbst 
als Verantwortliche vor große Herausforderungen. Wie soll das 
alles gehen? Wie können wir in Bezug auf die Kinder kooperie-
ren, wenn wir als Paar nicht kooperieren konnten? Cornelia Rai-
ble-Mayer und Daniel Mielenz durchleuchten in ihrem Vortrag die 
unterschiedlichen Ebenen von Trennung und Scheidung. Zum 
einen die formale und rechtliche Seite und auf der anderen Seite 
die pädagogisch-psychologische.
Die Teilnahme ist kostenlos. Die Anzahl der Teilnehmenden ist 
begrenzt, daher ist eine Anmeldung hilfreich. Anmeldungen sind 
möglich bei der BEKJ unter Telefon: 07721 913-7676 von Montag 
bis Freitag, von 8.30 bis 11.30 Uhr und Montag bis Donnerstag, 
14 bis 16 Uhr oder per E-Mail: beratungsstelle-bekj-vs@Lrasbk.de 
oder über das Online-Formular auf: www.lrasbk.de/Landratsamt-/
Ämter/Beratungsstelle-für-Eltern-Kinder-und-Jugendliche.
Weitere Infos zur Vortragsreihe der Beratungsstelle gibt es unter: 
www.schwarzwald-baar-kreis.de.



12 Nummer 25 . Freitag, 21. Juni 2024

Veranstaltungskalender
vom 22.06.2024 bis 28.06.2024

Änderungen vorbehalten, Teilnahme auf eigene Gefahr.

Samstag, 22.06.2024

14:00 Uhr, Döbeleweg 6 in Unterkirnach
Kräuterwanderung - Bitterstoffe
Du bist neugierig geworden was unsere heimische Natur 
alles wundervolles und nachhaltiges zu bieten hat. Wie 
du deinen Tisch natürlich und vollwertig aufpeppen 
kannst? Du hast für dich ein spezielles gesundheitliches 
Thema welches du natürlich heilen möchtest oder weitere Fragen 
rund um die Natur und deren Heilweisen? Dann sind die 
Kräuterführungen genau das richtige für dich.
Weitere Informationen: Treffpunkt: Döbeleweg 6 in Unterkirnach. 
Kosten: 11,00 € pro Person, zzgl. eventuell anfallender 
Materialkosten, welche bei der Anmeldung genannt werden. 
Anmeldung bis zum Vortag der Veranstaltung bei der Tourist-
Information #EchtUnterkirnach unter Tel. 07721/8008-37 oder direkt 
bei Anja Hilbich unter Tel. 0160/1151533.

Samstag, 22.06.2024 und Sonntag 23.06.2024

Sportwochenende des 
FC Alemannia Unterkirnach e.V.

Ein Wochenende voller Fußball und Spaß rund 
um den Unterkirnacher Sportplatz.

Der FC Alemannia Unterkirnach veranstaltet auch in diesem Jahr 
wieder sein traditionelles Sportwochenende und freut sich über 
viele Besucher und Zuschauer. Über die 3 Festtage ist wieder eini-
ges geboten.

Samstag, 22.06.2024
15:00 Uhr Kinder 7-Meter-Cup (7-12 Jahre)
18:00 Uhr Nacht-Elfmeter-Turnier 
mit anschließender Party im FC Zelt

Sonntag, 23.06.2024 FCU Familientag
Bewirtung im Festzelt mit musikalischer Unterhaltung. 
Spaß & Spiele rund um das Fest- und Sportgelände.
10:00 Uhr Bayrischer Frühschoppen mit musikalischer 
Unterhaltung
ab 11:00 Uhr Jugend-Spieltag (ab 11:00 Uhr Bambini Spieltag, 
ab 14:00 Uhr F-Jugend Spieltag). 
Spiel- und Spaß für Groß und Klein 
(Torschussmessung, Kinderschminken, Fußball-Billard uvm.)
21:00 Uhr Übertragung EM-Abendspiel Schweiz vs. Deutschland

Sonntag, 23.06.2024

11:00 Uhr, Kath. Kirche St. Jakobus
Eucharistiefeier

Montag, 24.06.2024

10:30 Uhr, Restaurant Fohrenhof – Saal Waldblick, Am Wald 37
Gästebegrüßung
Begrüßung und Informationen über Unterkirnach und Umgebung. 
Jeder Gast bekommt ein Begrüßungsgetränk. Dauer ca. 1 Stunde.

Montag, 24.06.2024 bis Freitag, 27.06.2024

15:00 Uhr, Tannis kleine Tierscheune
Tierfütterung in Tannis kleiner Tierscheune
Knuddelige Hasen, neugierige Ziegen, geduldige 
Schafe und liebe Kühe möchten gerne gestreichelt 
und gefüttert werden. Dauer ca. 30 Minuten.

Dienstag, 25.06.2024

16:00 Uhr, Heimatstube in der "Alten Schule"
Orchestrionführung in der Heimatstube
"Sehen-Hören-Verstehen" unter diesem Motto führt der Verein für 
Heimat- und Orchestriongeschichte in die Welt der mechanischen 
Musikinstrumente ein. Es werden die in der Heimatstube stehenden 
Instrumente erklingen und natürlich auch Fragen zu Technik und 
Geschichte beantwortet. Tauchen Sie ein in die Unterhaltungsmusik 
aus vergangener Zeit.
Weitere Infotmationen: Dauer ca. 90 Minuten. 
Mindestens 5 Personen. Verbindliche Anmeldung bis 17:00 Uhr am 
Vortag in der Tourist-Information #EchtUnterkirnach unter 
Tel. 07721/8008-37.

18:00 Uhr, Spielplatz Am Wald
Lauftreff Unterkirnach
Mehr Spaß beim Laufen in der Gruppe. Dauer ca. 1 Stunde.

19:00 Uhr, Jakobussaal im Pfarrhaus
Hatha-Yoga
für Anfänger und Mittelstufe. Kräftigen und entspannen, zentrieren 
für Körper und Geist, Freude an Bewegung und Leichtigkeit.
Weitere Informationen:
Kurs mit 10 Einheiten á 90 Minuten 110,00 €, Einzelstunde 14,00 €. 
Anmeldung nicht erforderlich. 
Bitte mitbringen: Matte, Decke und bequeme Kleidung.

Donnestag, 27.06.2024

18:00 Uhr, Spielplatz Am Wald
Lauftreff Unterkirnach
Mehr Spaß beim Laufen in der Gruppe. Dauer ca. 1 Stunde.

19:00 Uhr, Mühlenplatz Unterkirnach
Platzkonzert des Akkordeon Spielrings 
Unterkirnach e.V.
Der Akkordeon-Spielring Unterkirnach lädt Sie zu einem 
abwechslungsreichen Konzert ein. 
Wir wünschen Ihnen gute Unterhaltung.
Weitere Informationen: Eintritt frei.

Freitag, 28.06.2024

11:00 Uhr, Mühlenplatz Unterkirnach
Unterkirnacher Wochenmarkt

Sie erhalten frische und regionale Lebensmittel.

Am Stand vom "Obst- & Gemüseparadies" erhalten Sie 
von 11:00 bis 14:00 Uhr frisches Obst und Gemüse direkt vom 
Erzeuger.

Der Harzwaldhof verkauft von 11:00 bis 16:30 Uhr Fleisch, Wurst, 
Eier, Nudeln, Honig, Maultaschen usw. vom landwirtschaftlichen 
Familienbetrieb.
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Tourismus

Tourismusbüro aktuell

Öffnungszeiten #EchtUnterkirnach und Postfiliale auf 
dem Mühlenplatz
Montag - Freitag  09.00 Uhr - 12.00 Uhr
      14.00 Uhr - 17.00 Uhr
Samstag    10.00 Uhr - 12.00 Uhr
Die Postfiliale ist nur am Nachmittag von 
      14.00 Uhr - 17.00 Uhr geöffnet.

Öffnungszeiten Spielscheune
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag, 
         14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag, 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch      geschlossen

Kirchliche Nachrichten

Kath. Kirche St. Jakobus
Gottesdienste in unserer Seelsorgeeinheit
Uk = Kirche St. Jakobus, Unterkirnach, Ki = Allerheiligenkirche 
Brigachtal-Kirchdorf, Ta = Kirche St. Gallus, Tannheim, Pf = Kir-
che Hl. Dreifaltigkeit, Pfaffenweiler, Kle = Kirche St. Blasius, Klen-
gen, Hzw = Kirche St. Wendelin, Herzogenweiler, Ma = Kirche 
St. Jakobus, Marbach, Üb = Kirche St. Nikolaus, Überauchen

SAMSTAG, den 22.06.2024 Hl. John Fisher und hl. Thomas 
Morus
17.30  Ta  Konzert Kirchenchor und Musikkapelle Tannheim
SONNTAG, den 23.06.2024 12. Sonntag im Jahreskreis
09.00  Ki   Eucharistiefeier
10.00  Pf   Wortgottesfeier
10.00  Ta   Wortgottesfeier
10.30  Ki   Kinderkirche - Brigachtal Pfarrzentrum Kolpin-

graum -
11.00  Uk   Eucharistiefeier mitgestaltet vom Musikensemble 

Saiten-Allerlei
    Wir gedenken: Walter Huber
15.30  Pf   Eucharistiefeier in spanischer Sprache
Kollekte für den Heiligen Vater (Peterspfennig)
MONTAG, den 24.06.2024 Geburt des hl. Johannes des 
Täufers
18.00  Kle  Rosenkranzgebet für den Frieden in der Welt
DIENSTAG, den 25.06.2024
18.00  Kle  Rosenkranzgebet
MITTWOCH, den 26.06.2024
10.00 Ma   Josefs-Rosenkranz in allen Anliegen unserer Kirche
DONNERSTAG, den 27.06.2024 Hl. Heimerad aus Meßkirch
17.45  Pf   Rosenkranzgebet
18.00  Hzw  Eucharistiefeier
FREITAG, den 28.06.2024 Hl. Irenäus
16.00  Ma  Gebet um geistliche Berufungen
17.00  Ki  Firmung durch Generalvikar Christoph Neubrand
    Musikalische Gestaltung: Singkreis Brigachtal
SONNTAG, den 30.06.2024 13. Sonntag im Jahreskreis
09.00  Ki  Firmung durch Generalvikar Christoph Neubrand
    Musikalische Gestaltung: Singkreis Brigachtal

Kontaktdaten:
Gemeindereferentin Evelyn Zinser, Tel. 077217502334, 
E-Mail: zinser@kath-zwibriki.de
Pfarrer Dominik Feigenbutz. Tel. 07721/22244, 
E-Mail: feigenbutz@kath-zwibriki.de

Sprechzeiten des Pfarrbüros:
Dienstag     9 – 12 Uhr
Donnerstag  16 – 17.30 Uhr
Außerhalb dieser Zeiten können Sie gerne auf den Anrufbeant-
worter sprechen oder Sie wenden sich an das Pfarrbüro Bri-
gachtal (Tel. 07721/32548).

Evangelische Kirchengemeinde

Aktuelles und Infos aus dem Evang. Gemeindebezirk 
Paulus

Wochenspruch:
„Einer trage des andern Last, 

so werdet ihr das Gesetz Christi erfüllen.“
 (Gal 6,2)

Digitale Angebote der Stadtgemeinde finden Sie auf unserer 
Homepage www.evangelisch-villingen.de.

Sonntag, 23.06.
10.00 Uhr    Tauffest im Freien in VL-Nordstetten
Montag, 24.06.
18.00 Uhr     Ökumenisches Friedensgebet in der Jo-

hanneskirche, Gerberstr. 11
Mittwoch, 26.06.
17.30 – 19.00 Uhr   Christuskirche Unterkirnach: Pfadfinder-

gruppe VCP „Panther“, 6 - 10 Jahre 
(Infos: Alexander Gleiche, alexander_dam-
rau@vcp-unterkirnach.de und Diana Glei-
che, diana.gleiche@vcp-unterkirnach.de)

Donnerstag, 27.06.
19.00 Uhr     Christuskirche Unterkirnach: Pfadfinder-

gruppe VCP „Wanderfalken“, 11 – 13 
Jahre

Freitag, 28.06.
18.00 Uhr     Sommerkonzert mit „Flauto dolce“ in der 

Pauluskirche, Kalkofenstr. 41
Sonntag, 30.06.
10.00 Uhr    Kantatengottesdienst in der Johanneskirche
11.00 Uhr     J.A.-Gottesdienst mit Taufe in der Paulus-

kirche
19.00 Uhr    Abendgottesdienst in der Markuskirche

Aus der Dorfgemeinschaft

Verein für Heimat- und
Orchestriongeschichte e.V.

Ausflug zum Heimatmuseum Gütenbach
Der Verein für Heimat- und Orchestriongeschichte Unterkirnach 
e. V. lädt alle am Sonntag, 23. Juni zu einem Ausflug zum Hei-
matmuseum in Gütenbach ein. Abfahrt ist 12:45 Uhr am Müh-
lenplatz. Mitfahrgelegenheiten gibt es. Um 13:30 Uhr findet eine 
Führung durch das Museum statt. Anschließend ist eine einstün-
dige Wanderung zum Fallerhof geplant. Um 17 Uhr ist Einkehr im 
Linacher Berghäusle.

BLUT SPENDEN
RETTET LEBEN!

Fo
to

: L
igh

tFi
eld

St
ud

ios
/iS

to
ck

/G
et

ty
 Im

ag
es

 Pl
us


